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Vorwort 

 

 
Dass Frühkindliche Bildung, Betreuung und Erziehung (FBBE) aufmerksam und wertschätzend 

an die Bedarfe, Bedürfnisse, Ressourcen und Kompetenzen von Kindern anzuknüpfen hat, 

kann als frühpädagogischer Common Sense vorausgesetzt werden (Bundesministerium für 

Bildung und Forschung 2007; Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

2013; Fthenakis 2005; Schäfer 2014). 

 

 

 

Um die Qualität einer Einrichtung beurteilen zu können, sollte sie aus dem Blickwinkel der 

Kinder betrachtet werden. In unserem Handbuch „Qualität aus Kindersicht“, wurden die 

Strukturen und Gegebenheiten im Haus für Kinder Schwanthalerhöhe auf Kinderebene 

analysiert und für Sie dargestellt.  

Gemeinsam mit den Kindern und den pädagogischen Mitarbeitern, werden die 

Gegebenheiten regelmäßig reflektiert und angepasst, um eine stetige Qualität zu 

gewährleisten.  
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Schlaf und Ruhe  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Haus für Kinder Schwanthalerhöhe stehen den Kindern Räume, Nischen oder Kuschelecken 

für Rückzug und Entspannung zur Verfügung.  

Das pädagogische Personal erkennt die Bedürfnisse der Kinder und bietet ihnen individuelle 

Ruhe- und Schlafenszeiten außerhalb der allgemeinen Mittagsruhe an.  

In der allgemeinen Mittagsruhe steht den Kindern in der Kinderkrippe ein gut belüfteter Raum 

zum Schlafen zur Verfügung. 

Im Kindergarten bekommen die Kinder ebenfalls die Möglichkeit in der Mittagszeit schlafen zu 

gehen. Auch hier werden sich von unseren Fachkräften begleitet.  

Für die Kindergartenkinder, die nicht schlafen wollen, werden in dieser Zeit ruhige Aktivitäten 

wie Vorlesen, Tischspiele, Hörbücher, Malen, etc. angeboten.  

 

Ich habe jederzeit 

die Möglichkeit 

eine Auszeit zu 

nehmen.  
Der Alltag bietet mir 

ausreichend Schlaf-

/Ruhemöglichkeiten 

Wenn ich alleine 

keine Ruhe finde ist 

jemand da, der mich 

dabei unterstützt.  
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Verpflegung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Haus für Kinder Schwanthalerhöhe werden die Kinder von der hauseigenen Küche 

bekocht. Dabei wird auf einen abwechslungsreichen und ausgewogenen Speiseplan geachtet.  

Die Krippenkinder erhalten von unserer Einrichtung Frühstück, Mittagessen und Brotzeit.  

Die Kindergartenkinder bringen ihr Frühstück und ihre Brotzeit von zuhause mit. Das 

Mittagessen bekommen sie von der Einrichtung.  

Die Grupperaume sind mit entsprechenden Stühlen und Tischen ausgestattet, die der 

Körpergröße der Kinder entsprechen.  

Die Mahlzeiten werden gemeinsam eingenommen.  

Wasser und Tee stehen den Kindern zu jeder Tageszeit zur Verfügung.  

Das pädagogische Personal regt die Kinder an das Essen zu probieren, überlässt die 

Entscheidung aber den Kindern.  

Wir achten auf das Tempo, in dem das Kind essen möchte. 

 

Ich darf selbst 

entscheiden was 

mir schmeckt 

und wann es 

genug ist. 

Wenn ich Hilfe beim 

Essen oder befüllen 

meines Tellers brauche, 

wird mir geholfen. 

Ich bekomme die 

Möglichkeit viele 

verschiedene 

Lebensmittel zu 

probieren.  
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Betreuung und Partizipation  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder haben vertraute Betreuer, die sie durch den Tag begleiten und auf ihre 

individuellen Bedürfnisse eingehen.  

Die Kinder dürfen ihre Spielpartner und ihre Spielorte selbst wählen.  

Die Teilnahme an Angeboten und Projekten ist freiwillig. Kein Kind wird gezwungen, an diesen 

teilzunehmen.  

Die Kinder sind in die Tages- und Ausflugsplanung miteinbezogen und dürfen mitentscheiden. 

Jedes Kind darf seine Meinung äußern und wird berücksichtigt.  

Die Kinder dürfen entscheiden, von wem sie gewickelt werden.  

 

 

Es ist immer jemand da, 

der meine Bedürfnisse 

wahrnimmt und Zeit für 

mich hat.  

Ich darf meinem Alter 

entsprechend 

mitentscheiden und 

verändern  

Ich habe die 

Möglichkeit meinen 

Spielpartner selbst 

auszuwählen.  

Die pädagogischen 

Fachkräfte haben ein 

offenes Ohr für meine 

Meinung. 
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Bildung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Grundlage unserer pädagogischen Arbeit ist der bayrische Bildungs- und Erziehungsplan.  

Wir als pädagogische Fachkräfte fördern, unterstützen und begleiten die Lernprozesse der 

Kinder.  

Es werden zahlreiche Angebote in allen Bildungsbereichen durchgeführt (Werteorientierung, 

Emotionalität, soziale Beziehung und Konflikte, Sprache, Naturwissenschaften, Umwelt, 

Musik, Bewegung, etc.).  

Die pädagogischen Angebote beziehen sich auf die Interessen und den Entwicklungsstand der 

Kinder.  

Unsere Kinder werden nach Bedarf individuell gefördert.  

Durch unsere Vorschule und den Vorkurs Deutch, werden die Kinder optimal auf die Schule 

vorbereitet.  

In unserer Sprach-Kita werden die Kinder besonders in ihrer sprachlichen Entwicklung 

unterstützt.  

Ich darf mich 

ausprobieren, werde 

an Neues herangeführt 

und bei all dem darf ich 

Kind sein.  

Die Einrichtung 

bereitet mich auf 

anstehende 

Übergänge vor. 

Auf Grundlage meiner 

Interessen werden 

pädagogische 

Angebote 

durchgeführt. 

Ich gebe mein 

eigenes 

Tempo vor.  
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Personal  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Personal im Haus für Kinder Schwanthalerhöhe ist für alle Eltern und Kinder ansprechbar 

und präsent.  

Die Kinder haben die Möglichkeit alle Gruppen zu besuchen und lernen alle kennen.  

Das Personal ist den Kindern gegenüber vertrauenswürdig, verständnisvoll, verlässlich, 

einfühlsam und liebevoll konsequent.  

Das Personal entwickelt durch genaue Beobachtungen das Programm für Angebote und 

Förderung der Gruppe oder einzelner Kinder (z.B. Toilettentraining, Anziehen und Ausziehen, 

Essen, Bewegungsangebote, etc.).  

Das Personal reagiert auf individuelle Bedürfnisse.  

Das Kind darf seine Bezugsperson selbst wählen.  

Das Personal schafft eine Wohlfühlatmosphäre in der Gruppe, in der auch gescherzt und 

gemeinsam gelacht wird.  

Die Kinder fühlen sich aufgehoben und verlässlich betreut.  

Ich kann mich gut entwickeln, 

wenn die BetreuerInnen herzlich, 

feinfühlig, verlässlich und klar 

sind und gerne Zeit mit mir 

verbringen.  

Niemand im Haus 

ist mir fremd. 

 

Ich werde morgens 

herzlich begrüßt.  Auf meine Bedürfnisse 

wird geachtet.  
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Hygiene  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Personal reinigt im Tagesverlauf die Räumlichkeiten im Haus und desinfiziert diese nach 

Bedarf, um eine saubere und gesunde Umgebung zu schaffen.  

Alle Räumlichkeiten werden täglich von der Putzfirma gereinigt.  

Die Garderobenplätze werden gemeinsam von Kindern, Eltern und Personal in Ordnung 

gebracht.  

Die Bettwäsche der Kinder wird regelmäßig gewechselt.  

Die pädagogische Fachkraft begleitet die Kinder bei der Körperhygiene, ihrem 

Entwicklungsstand entsprechend und ohne dabei die Intimsphäre der Kinder zu verletzen.  

Die Zeit der Körperpflege, insbesondere das Wickeln, wird vom pädagogischen Personal als 

intensiver Moment der Zuwendung gesehen.  

Unsere Einrichtung nimmt am Kariesprophylaxe-Programm der LHM teil.  

Die pädagogische Fachkraft behandelt das Einnässen der Kinder mit Ruhe du Gelassenheit 

und vermittelt in solchen Situationen Zugewandtheit und Akzeptanz.  

 

Unsere 

Einrichtung ist 

sauber. Meine körperlichen 

Bedürfnisse werden 

geachtet und ich werde 

dabei wertschätzend, 

altersgerecht und mit 

ausreichend Zeit 

unterstützt.  
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Eltern, Erziehungspartnerschaft und Transparenz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das pädagogische Personal sucht einen engen Kontakt zu den Eltern und hat ein offenes Ohr 

für Ihre Wünsche und Anliegen (Erziehungspartnerschaft).  

Die Eltern werden als Experten für ihre Kinder wahr- und ernstgenommen.  

Es finden regelmäßig beim Bringen und Abholen Tür- und Angelbespräche statt. Morgens ist 

es wichtig zu hören wie es dem Kind geht und in der Abholphase werden die Eltern über 

besondere Vorkommnisse und erfreuliche Begebenheiten  während des Tages informiert.  

Neben den Entwicklungsgesprächen gibt es auch immer die Möglichkeit ein Gespräch nach 

Bedarf und Absprache zu vereinbaren.  

An den Gruppenpinnwänden, als auch online auf unserer digitalen Pinnwand, werden vom 

pädagogischen Personal regelmäßig die Wochenpläne ausgehängt.  

Feste und Feiern im Haus für Kinder Schwanthalerhöhe sind gute Gelegenheiten zur 

Gemeinschaftspflege.  

Eltern partizipieren bei der Vorbereitung und Durchführung der Feste. Sie zeigen Interesse 

und Engagement an der Einrichtung Ihrer Kinder.  

 

 

 

 

Meine Eltern fühlen sich 

wohl, wenn sie willkommen 

sind, wissen wie mein Tag 

war und wie ich mich 

entwickle. 

Meine Eltern dürfen 

mitgestalten.  
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Eingewöhnung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor Beginn der Eingewöhnung findet ein kurzes Elterngespräch mit dem zuständigen 

pädagogischen Personal und eine Hausführung statt. 

Die Eingewöhnung wird offen gestaltet, so dass die Kinder zu allen BetreuerInnen zugewandt 

sind und eine Beziehung aufbauen können. 

Die Kinder werden orientiert am Berliner Eingewöhnungsmodell eingewöhnt.  

Wir richten uns im Tempo nach  den Bedürfnissen des Kindes.  

 

 

 

 

Die Eingewöhnung 

orientiert sich 

ausschließlich an 

meinen 

Bedürfnissen.  

Ich habe eine 

Bezugsperson, die in 

der ersten Zeit 

besonders auf meine 

Wünsche und 

Bedürfnisse eingeht.  

Ich und meine Eltern 

dürfen uns 

zeitlassen und auch 

Ängste haben.  

Meine Bezugsperson 

will mich und meine 

Familie 

kennenlernen. 
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Kinderschutz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nähere Informationen hierzu finden Sie in unserem Schutzkonzept und im Konzept zur 

sexuellen Bildung im Haus für Kinder Schwanthalerhöhe auf unserer Homepage.  

 

 

Die Kita ist mein Schutzraum. 

Ich darf „nein“ sagen, meine 

Grenzen selbst festlegen und 

erfahre bei Bedarf 

Unterstützung.  

 

Meine Gefühle sind 

wichtig 

 

Meine Intimsphäre wird 

respektiert.  
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Rahmen, Struktur und Alltag  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Haus für Kinder werden 74 Kinder im Alter zwischen 0 und 6 Jahren betreut (2 

Kindergartengruppen mit jeweils 25 Kindern und 2 Krippengruppen mit jeweils 12 Kindern).  

Jede Gruppe hat feste Rituale, Strukturen und Gewohnheiten, die sich täglich wiederholen, 

um den Kindern Sicherheit im Alltag zu geben.  

Der Tagesablauf jeder Gruppe wird den Eltern zu Beginn in unserer Begrüßungsmappe 

ausgehändigt.  

Wir orientierten uns während des Jahres an Jahreszeiten und Festen.  

Die Kinder erfahren jederzeit Unterstützung vom pädagogischen Personal.   

 

Die Einrichtung bietet 

mir einen verlässlichen 

Rahmen innerhalb 

dessen ich mich 

ausprobieren und 

entwickeln kann.  

Im Morgenkreis wird 

mir erzählt was heute 

alles passiert.  

Ich darf viel 

mitgestalten und 

kreativ sein.  
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Gesundheit  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die pädagogischen Mitarbeiter gewährleisten Gesundheit und Sicherheit der Kinder durch 

eine angemessene Beaufsichtigung.  

Es gibt Vorkehrungen für die Bedürfnisse der Kinder, die sich unwohl fühlen oder in der 

Einrichtung erkranken.  

Die Eltern werden umgehend benachrichtigt, wenn Krankheitssymptome beobachtet werden.  

Alle Familien sind über die Bedingungen, unter denen ein Kind aufgrund von Krankheit von 

der Betreuung ausgeschlossen wird, informiert und kennen die in der Kindertageseinrichtung 

geltenden Regelungen. Die Genesungszeiten müssen eingehalten werden.  

Jedem Kind sollte, je nach Krankheit, eine angemessene Auszeit zur vollständigen Genesung 

zugestanden werden.  

 

Ich habe ein Recht auf 

Urlaub  Wenn ich krank bin darf 

ich mich zuhause 

erholen.  


